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0 Zu dieser Anleitu

0 Zu dieser Anleitung
Für dos schnelle Erfossen dieserAnleitung und dos sichere umgehen míl der
Moschine werden lhnen híer die in der Anleítung verwendelen wornhinweise,
Hinweise und Symbole sowie deren Bedeulung vorgestelli.

0.1 Wornhinweíse

ln diese.r Anleitung werden Wornhinweise verwendet, um Sie vor Verletzungen oder
vor Sochschöden zu women. Lesen und beochten Sie diese Wornhinweise immerl

Womsymbol Bedeutung

Unmitlelbor drohende Gefohrl

Bei Nichtbeochtung drohen lhnen Tod oder schwerste
Verletzungen.

Moglíchen,reise drohende Gefohr!

Beí Nichtbeochtung drohen lhnen schwere Verletzungen.

Vorsicht Gefohrliche Situqtion !

Bei Nichtbeqchtung drohen leichte Verletzungen oqer
Sochschöden.

Wqrnhinweíse sind immer noch einem festen Schemo oufoebout:

o Wqrnsymbol

r Art und Quelle der Gefohr

o Magliche Folgen, Erlöuterung der Gefohr

o Verbole (wenn vorhonden) (Auszeichnung: O)

o Mossnohmen, um die Gefohrzu vermeiden þuszeichnung: Þ)



0 Zu dieser Anleitung Beiriebsonleilunq ESG Plus

0.2 Weitere Symbole und Auszeichnungen

Symbol Bededung

0.3 Abkürzungen

Abk. Bedeutung

ESG Plus Elekroden-Sch le if-Gerot

Wichtþ

Hinweis

Hinweíse; Entholten besonders wichtíge lnformqtíonen zum
Verstöndnis.

Gebot: Dieses Symbol müssen Sie beochten.

Hondlungsoufforderung in einer Hondlungsobfolge: Hier mússen
Sie etwos tun.

Allein stehende Hondlungsoufforderung: Hier müssen Sie etwos
tu n.

Bedingte Hondlungsoufforderung: Hier müssen Sie etwos tun, wenn
die dqvorstehende Bedingung erfülh ist.
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Betriebsonleilung ESG Plus I Sicherheilshinweise

@
@
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I Sicherheitshinweise
Dos Elektroden-Schleif-Geröt (hier weiter ESG Plus genonnl) isl noch dem Stqnd der
Technik geboul. Ein onderer Einsotz, ols der in dieser Anleitung beschriebene, konn
zu Personenschöden des Benutzers oder Dritter führen. Ferner konn dqs Gerö oder
ondere Sochwerle beschödiot werden.

t.ì Beslimmungsgemösse Verwendung

Dos ESG Plus ist ousschliesslich zum Beorbeilen von Schweísselehroden ousgelegl.

\.2 Sicherheifsvorschriften

o Nur díe in dieser Anleilung oufgeführ-ten Abmessungen und Werkstoffe
verwenden. Andere Moteriolien nur nqch Rücksproche mit dem Georq Fischer
Kundendienst verwenden.

o Nur Originol-Ersotzteile und -Betriebsstoffe von Georg Fischer verwenden.

o Dos ESG Plus töglich ouf öusserlich erkennbore Schöden und Möngel über-
prüfen. Schöden und Möngel soforl beheben lossen.

o Arbeiten on der elehrischen Ausrüsluno nur von einer Elehrofochkroft vornehmen
lossen.

o Dos ESG Plus nur betreiben. wenn die elehríschen Schufzeinrichtunoen in

Ordnung sind.

o Bei Reporolur- und Worlungsorbeiten Netzsteckerziehen.

1.3 Sicherheitsbewusst qrbeiten

"Leisten ouch Sie lhren Beitrog zur Sicherheit om Arbeilsplotz."

o Abweichungen vom Belriebsverholten sofort dem VerqntworÌlichen melden.

o Alle Arbeiten sicherheilsbewusst durchführen.

o Beim Arbeiten mit dem ESG Plus Schutzbrille. Hondschuhe und Atemschufz-
moske Irogen,

o Noch dem Ende jedes Arbeitsgongs Moschine obschohen.

o Vor dem Reínigen des ESG Plus Nelzsteckerziehen und Moschine ousloufen
lossen.

Verlefzungsgefohr

O W¿hrend der Beorbeitung Finger nichl in den ESG Plus-Kopf stecken.

101.03, MT ESGPlus M Ol 7W52773 O2.dq
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I Sicherheitshinweise Belriebsonleilung ESG Plus

1.4 Enlsorgung

Sch leifsto ub mit Abso ugvorrichtu ng oder I nduslrieobsouger o uffongen.

I.5 Weitere Sicherheibvorschriflen

Lönderspezifische Vorschriflen, Normen und RichTlinien beochten.

l0ì.031 MT-ESG Plus-M-01-790052773-t2.dæ
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BeTriebsonleitung ESG Plus 2 Aufbou des Produhs

2.1

2 Aufbqu des Produkts

Stondord

I Motor
2 E/N/AUS-Iosler
3 Typenschild
4 ESG P|us-Koof
5 Befesligungsschroube ESG P/us-Kopf zu Molor

10ì.03) MT ESG Plus M 0l 79652773 02.dæ
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2 Aufbou des Produkts Betriebsonleituno ESG Plus

2.2 Zubehör (oprionol)

2.2,1 Diomont-Schleifscheiben

Auswechselbore, beidseilig beschichtele Diomont-Schleifscheiben für optimole
Loufleistung.

Ausfûhrung Code-Nr.

Siondord

Grob

790 052 487

790 052 48t

2.2.2 Ablöngvorrichtung

Zum einfochen Trennen der Elehroden ouf Fixlöngen.
Fúr Elektroden-Durchmesser 1, 'l 

,ó und 2,4 mm.
Fixe Schneidlöngen: 12, 13, l5 und 1 7 mm wöhlbor.
Andere Schneidlöngen möglich.

Code-Nr.

790 052 513

2.2,3 Elektrodenholter

Ohne Sponnzongen.

Code-Nr.

790 052 457

Sponnzongen für Elehrodenholter, siehe Kop. 2.2.4, S. 7 .
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Betriebsonleitung ESG Plus 2 Aufbou des Produkts

2.2,4 Sponnzongen

Zum Befestigen der Elektrode im Elehrodenholter.

Sponnbereich

1,0 mm

l,ó mm

2,4 mm

3,2 mm

ì,0 - 3,2 mm

790 052 471

790 052 472

790 052 473

790 052 474

790 052 481

2.2.5 Wond-Æisch-,/Schroubstockholterung

lnkl. 2 Zylinderkopfschrouben (Code-Nr. 790 052 495).

Code-Nr.

790 0s2 483

l0l.03l MT ESGHus BA Ol næ52773 ù2.¿æ
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3 Eigenschoften und Einsolzmöglichkeiten Betriebsonleitung ESG Plus

3

3.I

Eigenschoften und Einsqtzmöglichkeiten

Eigenschoften

101.03) MT-ESG P'lus-M-01-790052773-U).dæ
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Dos ESG Plus ist geeignet zum Spilzenschleifen, Plonschleifen und Trennen von

Schweísselektroden, die in WIG oderTlG Schweissmoschinen eingesetztwerden.')

Dos ESG Plus zeichnet sich durch folgende Eigenschoften ous:

o Elehroden-Anschleífung für normgerechte Elehrodenspitzen

o Auswechselbo re, beidseilíg beschichtele D iomont-Schleifscheibe

o ESG Plus-Kopf mit unterschiedlichen Elehrodenwinkeln und Elektroden-
durchmessern

o Mqschine:

- hondgeftihrt

- opiionol Wond-Æisch-/Schroubstockholterung möglich

o Elehrodenbeorbeitung:

- von Hond wird d¡e Elektrode in díe entsprechende Öffnung eingefühd und

durch eine Drehbewegung von Hond rund ongeschliffen

o Anirieb:

- Wechselstrommotor mit e lektronische r Drehzo h lstobi I isieru ng

-) 
Bei Verwendung von Wolfrom-Eleklroden mit Thorium lönderspezifische
Vorschriflen. Normen und Richtlinien beochten.

3.2 Einsotzmöglichkeiren

Ohne Umrüstung des Gerötes.

Beorbeitungsbereich

Elektrodenwerksloffe Wolfromelektroden mit Zirkonium, Lonthon und Cerium legierl.

Wichtig Nicht ohne Absougung fur Wolfromelektroden mit Thorium zu verwenden.

ESG Plus
Elekhodendurchmesser [mm]

lr0 1,6 2rO 2,4 3,2 4rO

15"

180

22,5o
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Betriebsonleítung ESG Plus 4 Technische Doten

Abmessungen Ø65x350mm

Gewicht kompletl míl Schleifscheibe co. '1,4 
kg

4 Technische Doten

Leislung

Nelzonschluss

Ñetkobel (Lönge)

500 w

230V, 50/60 Hz
12OV,50/60 Hz

3m

Drehzohl (Leerloufdrehzohl) 30.000 U/min

Einscholtdouer 't00 %

Scholldruckpegel om Arbeitsplol-z') lm Leerlouf cq. 83 dB (A)

Víbrotionspegel noch EN 28óó2, Teil I 2,5 m/s2

Leerlouf-Temperoturgong l0 min Loufzeil

+30'C über Louftemperotur

1 Die Scholldruckpegelmessung wurde unter normolen Betriebsbedingungen noch
EN 2374 1 durchgeftlhrt.

l0 1.031 MT-ESG Plus_M_01_D0052773_02.dæ
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5 lnbeiriebnohme Betriebsonleitung ESG Plus

5

5.1

lnbetriebnqhme

Lieferumfong prüfen

Lieferumfong o I Tronsporlkoffer (ous Blech)
li{nderunoen.ã,ü;Ë; 

' I rox-schlussel

o ì ESG Plus (Motor 230 V , 50/60 Hz oder l2O V , 50/60 Hzl

5.2 Tronsport

Dos ESG Plus isl eine trogbore, hondgeführle Moschine.
Besondere Hilfsmittel für den Tronsood sínd nícht notwendio.

Lebensgefohr durch Stromschlog

Þ Vor dem Tronsport Energiezufuhr Trennen.

l0l.03l MT ESG P'lus BA Ol ffi52773 V2.dæ
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Betríebsonleitung ESG Plus ó Bedienung

6

6.1

Bedienung

ESG Plus einscholten

l. ESG Plus onschliessen (Nefzsponnung beochlen).

2. EIN/AUS-TosTer betötígen.

Dos ESG Plus löuft on.

6.2 Elektroden beorbeilen

101.03) tufI ESGñus M Ol 79û52773 O2.dæ
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Heisser Stoub

Verlefzungsgefohr on Augen

Þ Atemschutzmoske trogen.

O Thorium legierfe Wolfromelektroden nichï ohne geeignete Absougung oqer
geeig nete Afemsch ulzmos ke verwenden.

Hinweis Nicht zu storken Druck ouf die Schleifscheibe ousüben. dq sonst die Stondzeit der
D íomontsche i be verkü rzt wird.

Nichl die Starke des Anpressdrucks, sondern gleichmössiges Drehen der ElekÌrode
um ihre eígene Achse und ein geringer Anpressdruck der Elektrode on díe Schleif-
scheibe brínoen eine hohe Schleifleistuno.

Wichfig Bei grössererSchleifleistung eine grobe Diomontscheibe verwenden.

lt



6,2.1 Kombinotion Schleifwinkel Elelrtrodendurchmes¡er

30'

Hinweis

22,5"

6.2,2 Elelrtroden onschleifen

L Elehrode in entsprechenden Lochdurchmesser und gewünschlen Winkel bis ouf
Anschlog einführen.

2. Durch longsomes Drehen der Elektrode wird die Elektrodenspilze gleichmössig

ongeschliffen.

Longsome und gleichmössige Drehbewegungen ergeben einen guten und genquen

Anschliff (Löngsschliff). Wird díe Elektrode nichl gedreht, so wírd sie im ongewöhlten

Winkel flachig ongeschl iffen.

l0ì.03) MT-ESG Plus-M-0ì-290052773-A) doc
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Belriebsonleilung ESG Plus ó Bedienung

6.2,3 Elektrodenspilze plonschleifen

Die EleJdrode wird mii dem ESG Plus ongespitzt. Die Spitze konn ongeplont werden,
um den Líchtbogen beím Schweissen günstíg zu beeinflussen.

der Stirnseite ouf die Schleifscheibe führen und Elehrodenspitze onplonen.

6.2,4 Elektroden oblöngen

Um die Eleldrodenstöbe z.B. ft¡r Orbitolschweissen qber ouch ftrr dos Hond-
schweissen verwenden zu können, müssen diese obgelöngl werden.

l Elehrode in den seitlichen Schl¡tz einführen.

2. Durch longsomes Drehen wírd die Elehrode gleíchmössig getrennl (optionole
Ablöngvorrichtung Íur 12,'13, l5 und I 7 mm, siehe Kop. 2.2.2, S. 6).

6.2,5 ESG Plus ousschohen

Dos ESG Plus bleibt stenen.

l3
l0l.03l MT ESG Plus M Ol 79&52773 O2.dæ
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ó Bedienung Betriebsonleitung ESG Plus

6.3 Schleifscheibe wechseln

Verletzungsgefohr on Hönden durch ungewollte¡ Einscholten des ESG Plus

O Wöhrend dem Wechseln der Schleifscheibe dos ESG Plus nicht einscholten.

Tox-Schroube mil Schroubendreher lösen.

ESG Plus-Kopf vom Motor obnehmen.

3. 2,4 mm Stift durch Querbohrung und Motorwelle schieben (Drehung der
Schleifscheíbe wird dqdurch verhindert).

4. Schroube qm ESG Plus-Koof lösen.

5. Schleifscheibenschroube lösen und obnenmen.

6. Díomqntscheíbe wenden oder neue Scheibe einsetzen.

7. Schleifscheibe ouf Welle einlegen.

werden, so doss der Stift der Molorwelle dos Fíxíerloch der Diomonlscheibe
trifft.

8. Die Tox-Schroube wieder qnziehen und ESG Plus-Kopf wieder onschrouben.

l0 1.03, MT-ESG Plus-BA-0 l-790052773-A2dæ
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Betriebsonleitung ESG Plus 7 Wodung

7 Wortung

Lebensgefohr durch Stromschlog

Þ Vor den Wqrtungsorbeifen den Netzstecker ziehen.

Zeitroum

vor Arbeítsbeginn

Töfukeil

Þ Verbindung ESG Plus-Kopf zu Antriebsmolor muss fest sein.

Þ Slromversorgungskobel ouf Beschödigung überprüfen.

Wöchentlich/tag lich

l0l.03l MT ESGPlus M 0l 7ffi52773 O2Áæ
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B Wos tun, wenn? Betríebsonleituno ESG Plus

8 Wos lun, wenn?

8.1 Störungsbehebung

Störung Mögliche Ursoche Behebung

Motor des ESG Plus lauft nicht. Netzkobel defekt.

Motor defekt.

ESG Plus-Kopf wockelt. ESG Plus-Kopf om Motor nichl
richtig ongeschroubt.

Þ Tox-Schroube onziehen

Díomqntscheibe drehi sich nicht. Keine Sponnung.

Motor defekt.

Unwuchl der Schleífscheibe beim
Einscholien.

Schleifscheibe folsch montiert. Þ Sofort Schleifscheibe qnziehen

oder wechseln.

8.2 Se¡vice,/Kundendiensl

Für dos Beslellen von Ersotzteilen siehe seporote Ersotzteilliste.

Für díe Behebung von Störungen wenden Sie sich bitte direh on unsere für Sie zu-
stöndige Niederlossung. Dos Adressenveaeichnis finden Sie ouf der Rückseite der
Anleitung.

Sie können sich ouch direh on unsere Kundendienstodresse in Singen wenden:

Georg Fischer Rohrverbindungstechn ík GmbH
Freibühlstrosse l8ll 9, D-78224 Singen
Telefon: +49 (Ol77 31 / 792-785
Fox: +49 (0) 77 31 / 792-592

Geben Sie bitte folgende Doten on:

o Moschinen-Typ ESG Plus

o Moschinen-Nr. (sieheTypenschíld)

10ì.03) MT ESG Plus BA 0l Dû52773 ù2dæ
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Belriebsonleitung ESG Plus 9 Erscrlzteilliste

Ersqtzteillisre

Pos. Code Sflick Bezeichnung

I
790 052 526 '| Elektromolor 230 V, 50/ 60 Hz

790 052 s27 I Elehromotor 120 V, 50/ 60 Hz

2 790 052 533 I Zylinderslí|IØ 2

3
790 052 487

,l
Diomoni-Schleifscheibe, Stondord

790 0s2 488 I Diomont-Sch leifscheibe, Grob

4 790 0s2 531 I Zylinderschroube mit Scheibe M 4 x 6

5 290 052 530 I Schleifkopf

6 790 0s2 532 I Zvlinderschroube mit Bund M 4 x l5

l0l.03l MT ESGPlus M 0l 7ffi5273 02.dæ

GEORG HSCHER +GF+ 17



10 Anhong Betríebsonleitung ESG Plus

t 0 Anhong

I0.I Konformirörserklörung

l0 1.03) MT-ESG Plus-M-O l-790052773-02dæ
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Betríebsonleilung ESG Plus l0 Anhong

C€ EG-Konform g

Noch Moschinenrichtlíní qno A

Die Bouorl der Moschine

Fobrikoi:

Moschínen Nr.:

Bou[ohr:

Elehroden-Schleif-Gerö mit Elektroqntrieb Typ ESG Plus

ist entwíckeh, konslruiert und gefertigt in Übereinstimmung mit der oben genonnten EG-Richtlinie, in olleiniger
Verontwortung von:

Firmo: Georg Fischer Rohrverbindungstechnik GmbH
Freibühlstrosse l8/]9
D-78209 Singen

Folge nde hq rmon ísie r-le Normen sind on gewondl:

o DIN EN 292-1 Sicherheit von Moschinen; Grundbegriffe, ollgemeíne Gestoltungsleilsöfze;
Teil I : Grundsë¡lzliche Terminologie, Methodik

DIN EN 292-2 Sicherheit von Moschinen; Grundbegriffe, ollgemeine Gestoltungsleitsirtze
f eil2: Technische Leilsöfze und Soezifikqlionen

DIN EN 294 Sicherheit von Moschinen; Sicherheitsbestönde gegen dos Erreichen von
Gefohrstellen mit den oberen Gliedmossen

Singen, den 0l .04.2002

l0 1.031 MT_ESG Plus_M_01_790052773_02.dæ
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Achim Schneider
Geschöftsführer

Slefon Weinschenk
Produhmqnooer
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Georg Firher Rohleitungspbme GmbH, Sondgosse 

'l 
ó, 31 30 Hezoçnburg, Tel . +43(0)2782/8 5ó 43-0, Fox +43 (0)2782/8 51 5ö,

e-mil: offi æ@9eoçîscher.ol
Geoçe Fischer Pty, Lld., Sydney - Heod Offfce, '1 8ó-,ì 90 l(ngsgrove Rood, Kinçgrove NSW 2208, Poslol - Locked Bog l 0ó, l(ngsgrove NSW I 480,
Tol. +ól p)2/95 5 4 39 77 , tq + 61,i012/95 02 25 ó], e-moil: soles@geoçetscier,æm.ou
Geog Fischer NV/SA, Digue du Conql 109-l l l -Voortdiik'ì09-l 11. lO7O Bruxelle/Brü$€l,Té1. +32(0)2/556 4020,Fox +32(O)2/524 342ó
e -moil : 1 0 6267 .254@compuærue.æm
Georg FiæherRohrleitungsspleme (SchweÞ) AG,Amsler-Loffon-Slrose l, Posthch,8201 SchofFrousen,Tel. +41(0þ2ló31 302ó, Fq +41(O\52/ó31 2897
e-moil : info@rchrleitungssysleme.georglscler.ch
Georg Fircher Rohruerbindu nçlechnik GmbH, Ëeibühl¡trosæ 18/19,78224 Singen (Htwl.), Tel . +49(017731/79 25 21-23, Fd\ +49(017731 /79 25 24
e-moil: info@rul.georgfrecher.com, lnÞmet: httpr//w.wl.georgfrchcr.com
Georg FiæherA"/S, l{inÞhøiVænge 17,3460 &*ercd,Tel. +454581 1975,Fu+454581 1622
George FræherS.A., 105-l 13, rue Chorles Micheh, B.P. 174,93208 SoinlDenis Cedex ì,Té1. +33(0)l/49 72 13 41 , Fu+33(0)l/49 2213OO,
e-moil : i nlo@georçfrdrer.fr
Geoçe Fiæher Solæ Limiþd, Porodise Woy, Covenrry, C1/2 2ST, Tel. +41(0],247 6/535 535, Fc +44(0)24 7ó1530 450-51
e-moil: info@geoçefucher.o.uk, lnlemel: htÞ://w.georgefrcher.co.uk
Georg Fi<her S.p.A., Vio Sondrio l, 200ó3 Cemusæ S/N (Ànl), Agente generole di vendiro Tufiro S.r.l., Tel. +3902/Y2 l8 óì, Fq +3902/92 14 07 85
e.moil: off æ@piping.georgffscher,it
Georg Fisher ,\S, Rudsletto 97, ì 351 Rud, Tel. + 47 (0)ó7/17 ì 7 40, Fox + 47 pló7 /13 Y2 Í2
Geog Fiæher N.V., Lonç Veentemg ì 9, Poslbus 35, 8l ó0 M Epe, Tel. +31p)578ó/782 22, Fox +3'l (0)578 6/217 æ
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Montogeonleitung

Stoubschutz zu ESG Plus
Code 790 052 496

Der Lieferumfong beinholtet*:

o I Plexiglos-Sichtfenster
o I Stoubkoppe
o I Schoumstoff-scheibe
o I Verschluss-Schrouoe

' Anderungen vorbeholten

I . Ausseren Ring (ì) von Schoum-
stoff-Scheibe lösen.

Abscugged¡t qnschliessen:

Um ein hondelsübliches Absouggeröt fØ 3ì
Verschluss-Schroube entfernt werden.

CEORG FSCHET {.GF+

2. Schoumstoff-Ring (ìl über ESG
Plus-Kopf bis Anschlog stülpen.

4. Stoubkoppe (31 oufsetzen.

3. Plexiglos-Sichtfenster (2) oufsetzen.
5. Verschluss-Schroube (4) ein-

schliesslich Scho umstoff-Abdich-
tung in Vertiefung der Stoub-
koppe setzen und von Hond
leicht festdrehen.

ó. Verschluss-Schroube mit Tox-
Schlüssel (51, lT20xl00, Liefer-
umfong ESG Plus) festdrehen.

Reinigen

Zum Reinigen Stoubschutz demon-
tieren:

Reihenfolge durchführen.

Wichrig:

Schleifstoub umweltgerecht entsor-
gen!

Achtung:

Vor Anplonung bzw. Ablöngung
einer Elektrode muss der Stoub-
schutz entfernt werden.

mml onschliessen zu können, muss zuvor d¡e schoumstoff-Abdichtung der
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